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EDITORIAL  
  

Liebe Leserin, lieber Leser  
  

Wir alle kennen dieses Gefühl: Kurz vor Weihnachten 
stellen wir fest, wie schnell doch das zurückliegende 
Jahr vergangen ist. Für die Schweizer 
Automobilbranche war 2015 äusserst ereignisreich, 
weshalb es gefühlt vorbeiraste wie ein Rennwagen. 
Hier die Etappen: 1. Die Aufhebung des Euro-
Mindestkurses beim Schweizer Franken, auf welche 
die Branche mit Mut, Fleiss und grosszügigen 
Preisnachlässen reagiert hat. 2. Das Bekanntwerden 
von Abgas-Manipulationen, bei deren Aufarbeitung 
täglich Fortschritte erzielt werden. 3. Die gestiegene 
Nachfrage nach dem Emotionsobjekt Auto, die zum 
zweiten Mal in diesem Millennium für mehr als 
320‘000 immatrikulierte Neuwagen in einem Jahr 
sorgen könnte. Alle drei Punkte sind 
Herausforderungen, welche die Schweizer 
Automobilbranche zu Höchstleistungen getrieben 
haben. Der starke Franken hat Gewinnmargen 
zusammenschmelzen lassen und die höhere 
Nachfrage zu viel Mehrarbeit geführt. Gleichzeitig 
sorgten die Abgas-Probleme für Verunsicherung bei 
Kund- und Belegschaft gleichermassen, konnten aber 
der Lust aufs Auto keinen Abbruch tun. Das Jahres-
Fazit der Importeure und offiziellen Markenhändler 
fällt deshalb auch gemischt, jedoch dank der eigenen 
Anstrengungen insgesamt positiv aus. 
  

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2080/p4272/c185/klarsicht_newsletter_dezember_2015.123-45-86-0-5.html
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2081/p4272/c185/www.auto-schweiz.ch


Auch 2016 wird neue Herausforderungen bringen, 
dann vor allem auf dem politischen Parkett. Bereits 
am 28. Februar stimmt die Schweizerische 
Stimmbevölkerung über die Sanierungslösung für den 
Gotthard-Strassentunnel ab. Der vom Bundesrat 
vorgelegte und vom Parlament unterstützte 
Vorschlag mit dem Bau einer zweiten Röhre ist aus 
vielerlei Gründen die beste Variante. In diesem 
KLARSICHT-Newsletter finden Sie hierzu ebenso 
Informationen, wie zur eidgenössischen 
Volksinitiative «für eine faire Verkehrsfinanzierung» 
(Milchkuh-Initiative). Diese fordert die für Ausbau 
und Unterhalt dringend benötigte Zweckbindung der 
Einnahmen aus dem Strassenverkehr für die 
Infrastruktur und kommt aller Voraussicht nach im 
Verlauf des Jahres zur Abstimmung. Für ein 
zuverlässiges und sicheres Vorwärtskommen in der 
Zukunft braucht es beide Male eine Zustimmung an 
der Urne. Sagen auch Sie deshalb 2016 zwei Mal «JA» 
zur Strasse. 
  
Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre, schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch! 
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Der Gotthard-Sanierungstunnel auf unserem 
Abstimmungs-Portal www.stimmabgabe.ch 
  

Nur noch gut zwei Monate bis zur ersten wichtigen 
Entscheidung in der Verkehrspolitik im neuen Jahr: 
Am 28. Februar 2016 kommt die Sanierung des 
Gotthard-Strassentunnels an die Urne. Bundesrat und 
Parlament haben beschlossen, eine zweite Röhre zu 
bauen, nach deren Fertigstellung der heute 
bestehende Tunnel saniert wird. Anschliessend 
werden beide Röhren einspurig und 
richtungsgetrennt betrieben, was den sehr 
gefährlichen Kreuzungsverkehr auf fast 17 Kilometern 
Länge obsolet machen wird. Doch es sprechen noch 
viel mehr Argumente für den Bau einer zweiten 
Röhre als «nur» die Sicherheit. Mehr / 
Medienmitteilung von auto-schweiz: Zweite Röhre 
am Gotthard ist alternativlos 
  

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2086/p4272/c185/www.stimmabgabe.ch
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http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2084/p4272/c185/gotthard-sanierungstunnel.html


  
  

 

  
 
 

   
 
  

Faire Verkehrsfinanzierung: Gewerbeverband sagt 
einstimmig Ja 
  

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv hat die Ja-
Parole zur eidgenössischen Volksinitiative «Für eine 
faire Verkehrsfinanzierung» (Milchkuh-Initiative) 
gefasst. Das Parlament des sgv, die Schweizerische 
Gewerbekammer, fällte den Entscheid ohne 
Gegenstimme. Damit sagt der Gewerbeverband Ja zur 
Zweckbindung der Einnahmen von den 
Strassenbenützern für die -infrastruktur. Nur so 
könnten die Verkehrsprobleme in den 
Agglomerationen in der Deutschschweiz und in der 
Romandie zielführend angepackt werden, schreibt 
der sgv. Die Initiative kommt aller Voraussicht nach 
im Juni oder September 2016 an die Urne. Der neu 
zusammengesetzte Bundesrat dürfte im Laufe des 
Januars darüber entscheiden, welche Vorlagen am 5. 
Juni 2016 zur Abstimmung gelangen. Mehr / Faire 
Verkehrsfinanzierung auf www.stimmabgabe.ch 
  
 

  
  

 

  
 
 

   
 
  

Rückblick auf die eidgenössischen Wahlen: Erfolg für 
Strassenbenützer 
  

Die eidgenössischen Wahlen 2015 können aus 
verkehrspolitischer Sicht durchaus als Erfolg gewertet 
werden. Insgesamt wurden 74 Parlamentarierinnen 
und Parlamentarier gewählt, welche die Milchkuh-
Initiative und den Gotthard-Sanierungstunnel 
unterstützen. Eine vollständige Liste dieser 
Politikerinnen und Politiker, nach Kantonen sortiert, 
finden Sie auf unserem Abstimmungsportal 
www.stimmabgabe.ch. 
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Rückkehr zu steigenden Auto-Neuzulassungen im 
November  
  

Nach einem kleinen Durchhänger im Oktober ist der 
Auto-Markt im vergangenen Monat wieder 
gewachsen. Im November kamen 26’312 neue 
Personenwagen auf die Strassen der Schweiz und des 
Fürstentums Liechtenstein. Der Zuwachs im Vergleich 
zum Vorjahresmonat beträgt 2‘640 Fahrzeuge oder 
11,2 Prozent. Von Januar bis November wurden damit 
in den beiden Ländern insgesamt 291‘141 neue 
Personenwagen erstmals immatrikuliert. Das Plus im 
Vergleich zum identischen Zeitraum 2014 ist mit 
22‘056 Neuzulassungen oder 8,2 Prozent durchaus 
beachtlich. Mehr  
  
 

  
  

 

  
 
 

   
 
  

Jahres-Endspurt bei den Nutzfahrzeugen 
  

Auch für den Schweizer Nutzfahrzeugmarkt war der 
November ein äusserst positiver Monat. Im Segment 
der leichten Nutzfahrzeuge (Lieferwagen) legte die 
Zahl der Neu-Immatrikulationen im Vergleich zum 
November 2014 um 9,4 Prozent auf 2‘656 zu (plus 
229). Bei den schweren Nutzfahrzeugen war der 
Zuwachs mit 22,2 Prozent auf 319 Fahrzeuge noch 
deutlicher (plus 58). Eine ähnlich erfreuliche 
Entwicklung ist bei den Personentransportfahrzeugen 
mit 229 Neuzulassungen zu beobachten, ein Zuwachs 
von 42 Einheiten oder 22,5 Prozent. Mehr 
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Tickets für den Auto-Salon Genf 2016 jetzt 
verfügbar  
  

Suchen Sie noch ein passendes 
Weihnachtsgeschenk für einen Auto-Fan? Ab sofort 
können Tickets für den kommenden Auto-Salon in 

http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2097/p4272/c185/rueckkehr-zu-steigenden-auto-neuzulassungen
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2100/p4272/c185/jahres-endspurt-bei-den-nutzfahrzeugen
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2095/p4272/c185/rueckkehr-zu-steigenden-auto-neuzulassungen
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2098/p4272/c185/jahres-endspurt-bei-den-nutzfahrzeugen
http://r3.newsbox.ch/d941/sh/rd2101/p4272/c185/de


  
 
 

Genf erworben werden, natürlich auch online. Die 
«Geneva International Motor Show» findet vom 3. 
Bis 13 März 2016 in der Palexpo statt. Mehr 
  
 

  
  

 

  
 
 

   
 
  

auto-schweiz bei Facebook und Twitter: Folgen Sie 
uns!  
  

auto-schweiz hat seine Präsenz auf den sozialen 
Medien verstärkt. Auf Facebook und Twitter wird 
über die aktuellen verkehrsrelevanten Themen 
informiert und diskutiert. Wir freuen uns über 
weitere Likes und Followers: auto-schweiz auf 
Facebook / auto-schweiz auf Twitter 
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auto-schweiz und verkehrspolitisch relevante Beiträge 
in den Medien: 

 Milchkuh-Initiative: Über eine Ablehnung 
machen wir uns keine Gedanken 
Blick Sonderbeilage 

 sgv fordert schweizweites Vorwärtsmachen bei 
Strassenprojekten  
Medienmitteilung 

 Andreas Burgener als Redner bei about-fleet-
Event: Limmattaler Zeitung 
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